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Der Rückbau der B 448  zu einer entschleunigten Stadtstraße  wird zum Anlass genommen, über die Verkehrsneuordnung hi-
naus eine funktionale und stadträumliche Aufwertung und Vernetzung der beiden Stadtteile von Obertshausen zu bewirken. 
Gleichzeitig soll der die beiden Stadtgebiete  einrahmende charakteristische Wald- bzw.  Gehölzmantel sowohl in ökologischer 
Hinsicht wie auch als Identitätsgebendes Merkmal der Obertshausener Landschafts- und Ortsgeschichte und Reminiszenz an 
die beiden ehemaligen Wald- bzw. Rodungsdörfer erhalten bleiben.

Fokus der verkehrlichen und  städtebaulich -  räumlichen Neuordnung  ist der Bereich der Gathof – Kreuzung, den die  beide 
Ortsteile verbindende Schönbornstraße diagonal durchläuft.  Als  nach wie vor  zentraler Verkehrsknoten und zugleich „Geo-
graphische Mitte“ von Obertshausen wird die Kreuzung durch vier stadtbildwirksame Neubauten  baulich – räumlich wie auch 
in Tektur und Gestaltung zum signifikanten Stadtraum  im Sinne eines „Urban  Space“.   

Voraussetzung für den Rückbau der B 448 zu einer Stadtstraße ist das Abfangen der heute vierspurig ausgebauten Bundes-
straße innerhalb des Stadtgebietes durch zwei landschaftlich und topographisch eingebundene Verkehrsrondelle, die sich als 
Landmarken und  Stadteingänge darstellen. Die  1,5 km lange und  30 m breite Trasse zwischen den Stadtteilen  Hausen und 
Obertshausen wird zweispurig mit Linksabbieger rückgebaut und beidseitig von baumbestandenen Grünstreifen sowie Fuß- 
und Radwegen begleitet.

Entsprechend der  angrenzenden Freiraum -  und Gebäudenutzungen sowie der einmündenden, künftig ebenerdig querenden 
und vernetzenden Straßen- und Wegeverbindungen wird der lange Straßenzug in unterschiedliche, ablesbare Raumsequenzen 
gegliedert, wobei die Gathof – Kreuzung mit ihren markanten Neubauten das urbane Gelenk der beiden Stadtteile ist.  Die  
beiden  Fuß- und Radwegbrücken bleiben als zusätzlich raumbildende und gliedernde Elemente des  linearen Straßenzugs, vor 
allem aber als sichere Stadtteilverbindung  insbesondere für Schulkinder bestehen.

Der dem Hausener  Südrand vorgelagerte begrünte Lärmschutzwall  und der auf der Südseite gelegene Waldbereich „Im Ha-
senwinkel“ stellen sich künftig hinsichtlich ökologischer Relevanz und neuer funktionaler  Widmung  als   durchlaufendes  „ 
Grünes Rückgrat“  der Stadtstruktur dar, das mit integrierter durchgehender Fuß- und Radwegeverbindung – „Grüner Weg“ 
- den Waldpark an der nordwestlichen Gemarkungsgrenze über die zentrale Nahtstelle der Gathof -Kreuzung und den Stadt-
park „Im Hasenwinkel“ mit dem Schwimmbad- und Sportgelände  an der Badstrasse im Südosten verbindet.

In diesen landschaftsbetonten Kontext fügen sich auch die unmittelbar an den Wald bzw. Vegetationssaum  angrenzenden  
Schul – Wohn- und  gewerblich genutzten Baufelder wie auch die Neuordnungsflächen  entlang der  nördlichen Danziger Stra-
ße  mit von hohen Baumgruppen (überwiegend Eichen) überstellten Grundstücke ein.

DIE NEUE STADTMITTE

In Anlehnung  an die vorhandenen zentral örtlichen Einrichtungen wie HIT - Markt und Waldkirche  wird dieser Bereich   bau-
lich – räumlich, funktional wie auch gestalterisch zur  gemeinsamen  Stadtmitte ausgebaut. Vom zentralen Stadtraum der 
Gathof -  Kreuzung  aus gehend   wird die Schönbornstraße mit beidseitig begleitenden Baumreihen und Grünstreifen zur 
Stadtpromenade.  Auf den Eckgrundstücken beidseits der  Kreuzung entstehen  in kompositorischer Anordnung aufeinander 
bezogene raumbildende,  akzentuierende  Bausteine mit moderater Höhe für publikumsfrequentierte  gewerbliche und öffentli-
che Gemeinschaftsnutzungen.

Offener zweiphasiger städtebaulicher und freiraumplanerischer wettbewerb      „sieben auf einen streich“, Obertshausen 702122 

Frankfurter Straße

Offenbaucher Chaussee

Zum Waldpark

Offenbaucher Allee

G
rüner W

eg

Grüner Weg

Lärmschutzwall

Egerländer 

Platz

Leipziger Straße

O
ffenbacher Straße

Bestandsbebauung

Bestandsbebauung Einkaufszentrum Marktplatz, TG Bürotel Gastronomie Gathof Kreuzung VHS

Le
ip

zi
g
e
r 

S
tr
a
ß
e

Le
ip

zi
g
e
r 

S
tr
a
ß
e

N
ö
d
. 
D

a
n
zi

g
e
r 

S
tr
a
ß
e

O
ff
e
n
b
a
ch

e
r 

A
lle

e

G
rü

n
e
r 

W
e
g

Fr
a
n
kf

u
rt
e
r 

S
tr
a
ß
e

Wohnbebauung mit TG Baumhäuser Lärmschuzwall Bestandsbebauung Bestandsbebauung

H
anauer Straße Im Hasenwinkel

D
a
nz

ig
er

 S
tr
a
ße

B
a
h
n
h
o
fs
tr
a
ß
e

Hainburger Allee

Nödliche Danziger Straße

Maingaustraße

Ro
b
er
t-
St
o
lz
-S
tr
a
ße

Robert-Stolz-Straße

Sc
h
ö
n
b
o
rn
st
ra
ße

Bestandsbebauung Wohnhochhaus

O
ff
e
n
b
a
ch

e
r 

A
lle

e

Kita

Rondell

wohnen

wohnen

Wald - KiSpi Wald - KiSpi
Energieturm

wohnen

wohnen
EINZELHANDEL

OG: WOHNEN

EINZELHANDEL

OG: WOHNEN, Di

MARKTPLATZ  

bus 

WALDKIRCHE

kita

BÜCHEREI 

MUSIKSCHULE

GESAMTSCHULE

BERUFSSCHULE

kOnzeptsplan  m 1:1000

systemschnitte  wOhnquartier  nördliche danziger strasse  blickrichtung nOrden  m 1:500

systemschnitte stadtmitte schönbOrn prOmenade blickrichtung nOrden  m 1:500

stadtpark

Bürotel
/BIStro

vhs ÄRZTEHAUS

Wo+

dienste

gathof 

kreuzung

Wo+

dienste

mob. station

EINZELHANDEL

OG: DIENstE

TG

TG

1008


